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Ausflug der deutſchen ornithologiſchen Geſellſchaft

zu Berlin.

Einige zwanzig Mitglieder unternahmen kürzlich

einen intereſſanten Ausflug nach der Dubrow, einem

etwa eine Meile hinter Königs Wuſterhauſen befind

lichen Forſtbelauf. Der Zutritt zu demſelben iſt nur

gegen beſondere Erlaubniß ſeitens der königlichen

Forſtverwaltung geſtattet, die jedoch jedem harmloſen

Beſucher auf das bereitwilligſte ertheilt wird. Nach

dem die Theilnehmer in Wuſterhauſen bei einem

ornithologiſchen Frühſtück – es gab nur Eier –

nähere Bekanntſchaft gemacht, fuhren ſie in zwei

Wagen von dannen, ſofort ihr ornithologiſches Hand

werk beginnend. Jeder Vogel, der ſich zeigte, wurde

namentlich verzeichnet, natürlich jede Art nur einmal,

und als man heimkehrte, hatte man nicht weniger

als 44 Arten verſchiedener Vögel geſehen. Das

erſte Ziel, Forſthaus Sauberg, wurde ohne erheb

lichen Unfall – der Zuſammenbruch des Leiter

wagens, der die Geſellſchaft von 15 Perſonen durch

einander rüttelte, hatte nur lächerliche Folgen –

erreicht. So wenig anziehend der Name dieſer

förſterlichen Niederlaſſung, ſo reizend war die Lage

derſelben mitten im Walde. Von hier aus erreicht

man in 10 Minuten das zweite, noch anmuthiger

an einem ringsum bewaldeten See gelegene Forſt

haus. Der Förſter, ein ſtrenger aber freundlicher

Beamter überzeugte ſich zunächſt von der Richtigkeit

der Legitimation und begleitete dann die Geſellſchaft

in den prachtvollen Eichenwald, für Ornithologen

noch dadurch höchſt intereſſant, daß in demſelben der

Fiſchadler (Pandion haliaêtos), der ſchwarze Storch

(Ciconia nigra), und der Reiher (Ardea cinerea)

niſten oder, ornithologiſcher ausgedrückt, horſten.

Nach einer einſtündigen Wanderung erreichte man

einen Horſt des Fiſchadlers, hoch oben auf dem

höchſten Aſte einer etwa 50 Fuß hohen Kiefer. Dem

Nichtornithologen, und ein ſolcher iſt der Schreiber

dieſes Berichtes, mußte es wunderbar erſcheinen, als

auf einmal einer der Theilnehmer ſich rüſtete, als

ob er auf die Menſur gehen wolle, nur daß er nicht

oben am Halſe, ſondern an den Füßen ſich ſchützte.

An dieſen befeſtigte er ein Steigeiſen, das mit einer

ſcharfen Stahlſpitze nach der inneren Seite des

Fußes zu verſehen war, dergeſtalt, daß er zunächſt

eine Filzbekleidung darunter legte und es dann mit

Schnüren feſtzog. Um den Leib ſchnallte er einen

Gurt, der mit einem Ring verſehen war. Indem

er um den Baum einen Strick legte, den er mit

beiden Händen faßte, fing er an, die glatte Kiefer

zu beſteigen. Dies geſchah mit ſolcher Sicherheit,

daß er nach wenigen Minuten die Spitze des Baumes
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C. Ilagenbecks

Handels-Menagerie

in Ilamburg
hat vorräthig: Dunkelrothe Arara; kleine gelbhaubige Inka-, Roſa- und Naſen-Kakadu, Grau

[384]

papageien, große und kleine ſchwarze Papageien (Psittacus vazaund Psittacus niger), Amazonen

und Brillenpapageien; Roſella, Pennantis, Barraband-Sittiche, Kookpeppler, vielfarbige Sittiche,

Singſittiche, gelbſtirnige Neuſeeländiſche Sittiche, Turquiſinen, Nymphenſittiche, gelbwangige Sit

tiche, junge Conurus jendaya; grauköpfige Inſeparables, Sperlings-Inſeparables; graue und

Dominikaner-Cardinäle, Papſtfinken, Safranfinken, Hartlaubzeiſige, Golddiſtelfinken, Graupfäffchen,

Diamantvögel, Zebrafinken, Pfaffenvögel, kaſtanienbrüſtige Schilffinken, ſchwarzköpfige und drei

farbige Nonnen, Muskatvögel, bunte japaneſiſche Mövchen, Silberfaſanchen, Bandfinken, Reis

vögel, kleinſte Elſterchen, Tigerfinken, Aſtrilds, Orangebäckchen, Atlasvögel, Paradies- und Do

minikaner-Witwen, gelbſchultrige Witwen, Goldweber, Fuchsweber, große Orangeweber,

Feuerfinken, Napoleonsvogel, Sammetweber, Rothkopfweber, indiſche Gelbkopfweber (Ploceus

bengalensis), amerikaniſche Spottdroſſel, Paperling, Rothflügelſtaare, Kuhſtaare, Seidenſtaare,

Jamaika-Trupiale, Sonnenvögel; kleine und große Bea, chineſiſche Mynah, gemeine Mynah,

weißohrige indiſche Staare, rothohrige Mynah, ſchwarze Büll-Büll, chineſiſche Heherdroſſel,

chineſiſche Spottvögel, Toucane, Pinck-Pinck (ein kleiner grüner Vogel aus Indien), Castmen

Bull-Bulls (ſehr ſchöne Sänger), Cissa birds, Flötenvögel, Blauheher.
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G. Hagenbeck's

Handelsmenagerie,
das größte derartige Geſchäft der Welt,

jetzt

[385] EHäa In DIII"gº,

St. Pauli, Neuer Pferdemarkt Nr. 13.

Einem hochgeehrten hieſigen und fremden Publicum die ergebene Anzeige, daß, weil

die bisher Spielbudenplatz Nr. 19, benutzten Räumlichkeiten ſich als unzureichend erwieſen,

ſeit dem 1. Mai cr. meine Handelsmenagerie nach dem Neuen Pferdemarkt Nr. 13

verlegte, während das Vogelgeſchäft nach wie vor in dem alten Etabliſſement, Spielbuden

platz Nr. 19 verbleibt. -

In den faſt ſämmtlich neu aufgeführten freundlichen und geräumigen Gebäuden

und Volièren, wie ſie die ca. 80,000 Quadratfuß großen Parkanlagen des heutigen Etabliſſe

ments zeigen, ſind die Thiere ähnlich den zoologiſchen Gärten untergebracht und befinden ſich

Ä 15 Löwen augenblicklich dort: - yy

Königstiger, Panther, Leoparden, Bären
und andere Raubthiere,

Elephanten, Rhinoceros, Giraffen,

Antilopen, amerikan. Rieſenhirſche, Büffel,
eine Anzahl

afrikaniſcher und amerikaniſcher Strauße, verſchiedene Kraniche,

40 Rieſenſchlangen
bis zu 20 Fuß Länge

vorrähig.

Ende dieſes Monats trifft auch der

dritte diesjährige Thiertransport
(dieſe drei Transporte bildeten urſprünglich einen einzigen, der unter andern Thieren

27 Giraffen zählte, doch war es nicht möglich, dieſe coloſſale Anzahl wilder Thieer mit

ſammen durch die Wüſte zu bringen und eine Theilung dringend geboten) hier ein, welcher

außer 16 großen Giraffen, Antilopen, Elephanten, Löwen, Leoparden,

Hyänen und viele andere ſeltene Thiere und Vögel auf hier bringt.

Bei günſtiger Witterung werden ſtets Giraffen, Elephanten, Rhinoceros, Strauße,

Kraniche 2c. in dem eigens dazu umzäunten Raume ins Freie gelaſſen.
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